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AMTLICHER TEIL

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Eine interessante Tätigkeit mit vielfältigem Einblick in demo-
kratische Gepflogenheiten

Am Sonntag, dem 26. Mai 2019, finden die Europa- und Kom-
munalwahlen statt. Für die Durchführung dieser Wahl werden 
in Welzow und dem OT Proschim Wahllokale eingerichtet.

Für die Wahlvorstände werden wieder viele ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigt. 

Die Wahllokale sind am Sonntag, dem 26. Mai 2019 von 8 bis 
18 Uhr geöffnet. Alle Mitglieder eines Wahlvorstandes erhalten 
eine Aufwandsentschädigung als „Erfrischungsgeld“ in Höhe 
von 35,00 Euro für den/die Wahlvorsteher/in bzw. 25,00 Euro 
für alle übrigen Mitglieder des Wahlvorstandes. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger melden sich bitte bis 
zum 22. März 2019 bei der Stadt Welzow, 
Frau Sarah Bittner, unter Tel. 035751 250-33 bzw. 
per E-Mail an s.bittner@welzow.de.

Welzow, 10.12.2018

gez.:  Detlef Pusch
 Wahlleiter
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Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Wahlausschusses

am 25. März 2019 um 16:00 Uhr

Stadtverwaltung Welzow, Rathaussaal, Poststraße 8, 03119 Welzow

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Sitzung und Beschlussfähigkeit
2.  Bestimmung des Schriftführers
3.  Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Beschlussfassung über ihre Zulassung oder Zurückweisung für die Wahl zur  

Stadtverordnetenversammlung der Stadt Welzow
4.  Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge und Beschlussfassung über ihre Zulassung oder Zurückweisung für die Wahl zum 

Ortsbeirat des Ortsteiles Proschim

Die Sitzung ist öffentlich. Die Vertrauenspersonen und stellvertretenden Vertrauenspersonen sind hiermit ausdrücklich zu der 
Sitzung eingeladen.

Amtliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Welzow für das Jahr 2019

In die Haushaltssatzung kann jeder in der Stadtverwaltung Welzow, Kämmerei, Poststraße 8, Einsicht nehmen.

Beschluss SV004/19 vom 27.02.2019: Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung der Stadt Welzow für 
das Jahr 2019 in der vorliegenden Fassung. - mehrheitlich beschlossen-

Haushaltssatzung der Stadt Welzow für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
27.02.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1.  im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
  ordentlichen Erträge auf  8.121.748,00 €
  ordentlichen Aufwendungen auf                                                  8.255.684,00 €
  außerordentlichen Erträge auf                                                     0 €
  außerordentlichen Aufwendungen auf    0 €

2.  im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
  Einzahlungen auf  7.285.598,00 €
  Auszahlungen auf  8.064.790,00 €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  6.741.675,00 €
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf              7.145.799,00 €
 Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  543.923,00 €
 Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  844.700,00 € 
 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf    0 €
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  74.291,00 €
 Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven             0 €
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven         0 €
     

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.
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§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für Investitions-
förderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird auf 215.350,00 € festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  300 v.H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B)                                       389 v.H.

2. Gewerbesteuer  380 v.H.
§ 5

1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen 
werden, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

2.  Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im 
Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

3.  Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der 
Stadtverordnetenversammlung bedürfen, wird auf 10.000,00 € festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden bei:
 a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwartenden Fehlbetrages auf 100.000,00 € und
 b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 100.000,00 €
festgesetzt.

Aufgestellt gem. § 67 (1) BbgKVerf Festgestellt gem. § 67 (1) BbgKVerf 
Welzow, den 23.01.2019 Welzow, den 24.01.2019 

gez. Grit Wenzel gez. Birgit Zuchold
Kämmerin Bürgermeisterin

Ausgefertigt gem. § 67 BbgKVerf 
Welzow, den 28.02.2019

gez. Birgit Zuchold 
Bürgermeisterin
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ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Frühlingsluft kann von Ihnen wohl 
jeder schon schnuppern. Ich freue mich 
bereits auf jeden länger werdenden Tag, 
auf das Erblühen der Natur und bin dem-
entsprechend viel unterwegs. 

Dabei ärgern mich die Hundehäufchen 
in den Grünanlagen, die die Besitzer 
achtlos liegen lassen! Mich ärgern die 
Papiertüten, die Blechdosen oder Ziga-
rettenschachteln, die achtlos weggewor-

fen werden. Ärgert Sie das auch? Na prima. Dann können wir 
doch gemeinsam an diesen Zuständen etwas ändern! Es liegt 
doch an uns, an jedem Einzelnen. 

Der Bauhof schafft es nicht. Mit 6 Mitarbeitern sind die Pflege- 
und Unterhaltungsarbeiten in Welzow und Proschim einfach  
nicht zu schaffen. 

Ich appelliere deswegen nochmals an Sie. Helfen Sie mit, auf 
Ordnung und Sauberkeit zu achten. Wir suchen dringend einen 
fachkundigen Bürger, der Lust und Zeit hat, uns bei der Pflege 
von Grünanlagen zu unterstützen. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir den Clarasee für den Frühling 
und Sommer fit machen. Lesen Sie dazu unseren Aufruf. Ich 
freue mich auf eine rege Beteiligung von Ihnen. 

Was macht das aktuelle Baugeschehen? 

Die Pflasterarbeiten an der Mühle in Proschim können demnächst 
abgeschlossen werden. 
An der L522, Ortsausgang Welzow in Richtung Proschim haben 
die Arbeiten wieder begonnen. 
Die Rodungsarbeiten an der Brücke in Karlsfeld sind ebenfalls 
als Projektauftakt gestartet. 
Im April werden die Arbeiten in der Rosa-Luxemburg Straße 
starten. Zum Bauvorhaben werden die Anwohner im Rahmen 
einer Einwohnerversammlung informiert. 

Junge Künstler aus Welzow waren beim Regionalwettbewerb 
„Jugend musiziert“ erfolgreich

In der Alten Dorfschule werden seit Jahren musikinteressierte 
Schülerinnen und Schüler durch Lehrer der Musik- und Kunst-
schule Spremberg unterrichtet. 
Regelmäßig nehmen unsere jungen Musiker an Wettbewerben 
teil. Auch in diesem Jahr waren Leonie Bullan und Johannes 
Josua Seidlitz sehr erfolgreich bei ihrer Teilnahme am Regio-
nalwettbewerb „Jugend musiziert“. Zu den 1. Preisen gratulieren 
wir Leonie und Johannes Josua herzlich und wünschen ihnen 
weiterhin viel Spass und Erfolg. 

Ihre Birgit Zuchold
Bürgermeisterin

Informationen aus dem Rathaus

Informationen der BürgermeisterinInformation der Bürgermeisterin

NICHTAMTLICHER TEIL

Die Bürgermeisterin ruft zum Frühjahrsputz am 
Clarasee 

Liebe Welzowerinnen und Welzower,
ich rufe Sie auf, beteiligen Sie sich aktiv an 
unserem Arbeitseinsatz am 11. April 2019 
ab 16:00 Uhr. Putzen wir gemeinsam 
das Umfeld des Clara Sees, beseitigen 
Dreckecken und bringen die Schön-
heiten von Welzow wieder zum 
Vorschein.
Ganz prima wäre es, wenn 
Sie Ihre Gartengeräte, wie 
Laubharken und Garten-
scheren oder auch Schutzbeklei-
dung wie Arbeitshandschuhe mit-
bringen würden.
Ich freue mich auf Ihre Mithilfe.

Ihre Bürgermeisterin
Birgit Zuchold

Fotoaktion: „50 Jahre Welzow – unsere Stadt im Wandel 
der Zeit!“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am 7. Oktober 1969 erhielt Welzow offiziell Stadtrecht. Damit 
begehen wir in diesem Jahr das 50-jährige Jubiläum dieser 
Ernennung. Und das wollen wir mit einem Jubiläumsfest „50 
Jahre Stadtrecht“ angemessen und zünftig feiern. 

Parallel dazu ergeben sich in diesem Jahr weitere Jubiläen 
in unserer Stadt, die es zu würdigen gilt. Denn 1999, also vor 
genau 20 Jahren wurde die Städtepartnerschaft mit unseren 
Partnergemeinden  Maszewo und Schiffweiler geschlossen. Ein 
schöner Anlass wie ich finde, um unsere Freunde aus den beiden 
Gemeinden zu uns einzuladen. Gemeinsam mit den Vereinen 
haben wir uns jetzt auf ein Datum und die Ausgestaltung eines 
Festprogrammes verständigt. 

Am 15.06.2019 feiern wir gemeinsam mit Bürgern, Vereinen und 
Partnergemeinden auf dem Sportplatz Welzow, das drei fache 
Jubiläum.  Zur Vorbereitung, Organisation und Durchführung  
wurde bereits eine Arbeitsgruppe mit Vertretern aus Vereinen 
und der Verwaltung gebildet.
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Aus diesem Anlass ist eine Fotopräsentation aus und von Wel-
zow, über das Leben in unserer Stadt in den  zurückliegenden 
50 Jahren geplant. Doch dazu brauchen wir die Hilfe und Un-
terstützung von Ihnen.

Hier möchte ich die Bürgerinnen und Bürger aufrufen, uns Fotos 
und Bildmaterial zur Verfügung zu stellen.

Sie können die Fotos persönlich im Rathaus zu den Öffnungszei-
ten, aber auch in der Alten Dorfschule abgeben. Wir werden die 
Bilder einscannen und Ihnen die Originale wieder zurückgeben.
Möchten Sie die Fotos an uns elektronisch senden, dann bitte 
auf folgende e-mail- Adresse: info@welzow.de

Ihre Bürgermeisterin 
Birgit Zuchold

BTU führt im März erneut einen studentischen Workshop 
zur Welzower Bergbaufolgelandschaft durch

Nach der erfolgreich durchgeführten WINTER-SCHOOL der BTU 
im März 2018 ist auch in diesem Jahr eine Fortsetzung dieses 

mehrtägigen Workshop -Formates in der Alten Dorfschule im 
Zeitraum vom 20. bis 24. März 2019 geplant.

Lehrende und Studierende von der BTU und sechs eingeladenen 
deutschen Hochschulen wollen sich der Zukunft der Bergbau-
folgelandschaft widmen und mit interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern in einen „Landschaftsdialog Welzow“ einsteigen. 
Unter dem diesjährigen Motto „Transformation Landscapes“ 
gilt es dabei auch die Frage zu beantworten, wie das Areal des 
östlichen Stadtrandes Welzow zwischen der Stadt und der Berg-
baufolgelandschaft künftig aussehen oder umgestaltet werden 
soll. Denn noch trennt eine dichte Schutzpflanzung auf der Alt-
kippe die Stadt von der zukünftigen „Neuen Landschaft Welzow“. 

Hierzu sind Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger gern eingeladen 
vorbeizukommen, um gemeinsam mit Wissenschaftlern und den 
Studierenden zu diskutieren und ihnen beim Entwerfen über die 
Schultern zu schauen. 

Öffentliche Termine:
20. März 2019, 19 Uhr – Alte Dorfschule
Vortrag und anschließende Diskussion

24. März 2019, 10 bis 13 Uhr – Alte Dorfschule
Präsentation der Ergebnisse

Terminübersicht

Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag:  17.04.2019
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:  26.03.2019 
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr G. Schulz
Tag:  03.04.2019
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:   Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim, 

Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender:  Herr H. Franz
Tag:  18.03.2019  
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bauausschuss
Vorsitzender:  Herr R. Franke
Tag:  21.03.2019
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Umweltausschuss
Vorsitzende:  Frau H. Wodtke
Tag:  20.03.2019
Uhrzeit:  18.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende:  Frau G. Jentsch
Tag:  19.03.2019
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Werksausschuss
Vorsitzender:  Herr U. Rogin
Tag:  18.03.2019
Uhrzeit:  17.00 Uhr
Ort:  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Redaktionsschluss 

für die Aprilausgabe 2019 ist der 15.03.2019, sie erscheint am 05.04.2019
Bitte den Redaktionsschluss einhalten! 

E-Mail: c.ratajczak@welzow.de
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BÜRGERSPRECHSTUNDE ZU FRAGEN 
DER TAGEBAUENTWICKLUNG

Die gemeinsam mit Vertretern des Bergbauunternehmens 
LEAG Lausitz Energie Bergbau AG angebotene Bürgersprech-
stunde zu Fragen der Tagebauentwicklung findet am 

Donnerstag, 28.03.2019  –  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Welzow, Zimmer 23 statt.

Wir bitten alle Interessenten um eine vorherige telefonische 
Anmeldung unter der Telefonnummer: 035751 / 250 59 oder 
035751 / 250 12. 

Hinweis zur Bürgersprechstunde im Bürgerbüro des Un-
ternehmens LEAG Lausitz Energie Bergbau AG 

Die Bürgersprechstunden in der Waisenhausstr. 15 in Welzow 
erfolgen weiterhin ausschließlich nach vorheriger Terminab-
sprache. Hierfür stehen Ihnen folgende Ansprechpartner des 
Bergbauunternehmens LEAG Lausitz Energie Bergbau AG 
gern zur Verfügung:

Frau Weineck  – Telefon-Nr. 0355 / 2887 - 3167 oder
Herr Lachmann  – Telefon-Nr. 0355 / 2887 - 3175.

M. Pohl
Bergbaukoordinator 

Bürgermeistersprechstunde 
für das I. Halbjahr 2019

Die Bürgermeistersprechstunden finden an folgenden
Tagen statt:

19.03.19, 23.04.19, 21.05.19 und 25.06.19

Die Bürgermeisterin, Frau Zuchold, wird Ihre Probleme und 
Fragen aber auch Anregungen, Hinweise und Ideen gern 
aufnehmen. Die Sprechstunden finden an den o. g. Tagen 
jeweils von 14:00 – 17:00 Uhr statt.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie über 
das Sekretariat mit Frau Girndt Tel. 035751  25012 Ihren 
Terminwunsch abzustimmen. 

Änderungen sind vorbehalten.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für 
Mitteilungen, Informationen und Anfragen, die direkt an die 
Bürgermeisterin gerichtet sind, zu nutzen.

Am 25.01.2019 fand die gemeinsame Jahreshauptversammlung 
der beiden Ortwehren Proschim und Welzow im Gerätehaus 
Welzow statt. Dabei wurde das Jahr 2018 noch einmal näher 
beleuchtet.
Von den Einsatzzahlen war es seit 2010 das ereignisreichste 
Jahr für die Wehren gewesen. 127 Einsätze mit 1302 Einsatz-
Personenstunden waren im vergangenen Jahr zu verzeichnen. 
Nicht nur die Brandserie zu Anfang des Jahres 2018 führte 
zu diesen Zahlen. Auch der extreme Sommer und mehrere 
Wetterunbilden hatten ihren Anteil daran. Die Wehr arbeitete 
teilweise an der Belastungsgrenze. Daher ist es umso positiver, 
dass in 2018 7 neue bzw. zurückgekehrte Kameradinnen und 
Kameraden für den aktiven Feuerwehrdienst in den beiden 
Ortswehren geworben werden konnten.

Neben dem Einsatzgeschehen wurden hunderte Stunden für 
den Erhalt der Einsatzbereitschaft im Technikbereich geopfert. 
Insbesondere die Fahrzeugtechnik in der Ortswehr Welzow ist 
abgesehen vom Mannschaftstransportwagen durchschnittlich 
über 20 Jahre alt und entsprechend störanfällig. Auch deswegen 
hoffen die Kameradinnen und Kameraden, dass die Ersatzbe-

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Welzow hält Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 2018;
Rückkehr zu bewährten Wegen der Alarmierung

schaffung für die Drehleiter in diesem Jahr pünktlich ausgeliefert 
wird. Trotzdem wurde auch die Weiterbildung nicht vernachlässigt. 
53 Ausbildungen (teils mehrtägig) wurden in beiden Ortswehren 
durchgeführt.

Durch die Vielzahl von Einsätzen wurde allerdings auch eine 
andere Schwachstelle festgestellt. Nicht immer erreichte die 
Alarmierung der Leitstelle jeden Kameraden auf seinem Melde-
empfänger. Ähnlich wie in den Mobilfunknetzen gibt es auch hier 
immer wieder sogenannte „Funklöcher“.
Um diese Schwachstelle kurzfristig zu beheben, hat sich die Wehr-
führung im Benehmen mit der Stadtverwaltung darauf geeinigt, 
dass nunmehr alle Alarmierung in der Stadt Welzow auch wieder 
über die Sirene laufen. Wir können hier nur um das Verständnis 
der Welzower Bürger werben. Denn die Einsätze finden nicht nur 
am Tage, sondern auch in der Nacht statt. 
Um aber einen effektiven Schutz Welzows zu gewährleisten, 
braucht die Wehr auch eine zuverlässige Alarmierung.

René Patschan
Ortswehrführer FF Welzow

Unsere frisch ernannten Feuerwehrfrauen/-männer mit Bürger-
meisterin und Wehrführung

Gut gefüllter Schulungsraum zur Jahreshauptversammlung 
beider Ortswehren



Stadt Welzow 9

Lange haben wir gewartet aber Mitte Novem-
ber war es endlich soweit und uns erreichten 
6 große Pakete der Firma seamTEX GmbH 
aus Steyr in Österreich.

Drin war für alle Kameraden, die Atemschutz-
geräteträger in der Welzower und Proschimer 
Feuerwehr sind, neue Einsatzbekleidung.

In diesem Jahr werden wir nach und nach alle 
weiteren Einsatzkräfte mit neuer funktionaler 
Einsatzbekleidung ausstatten.

Die Welzower Feuerwehr hat doch noch 2018 Ihre neue Einsatzbekleidung in Betrieb genommen.

Bild: Atemschutzgeräteträger FFW Welzow und Proschim

Muss das sein??
Werte Welzower Bürger,

es wäre schön wenn wir es gemeinsam schaffen unsere 
Stadt sauber zu halten, dazu gehören auch die Plätze 
um die Glascontainer. Die Container werden regelmäßig 
alle 14 Tage geleert. 

Sollte ihr Container doch schon einmal voll sein, nutzen 
Sie doch bitte einen der anderen Stadtorte in der Stadt, 
Karl-Marx-Straße, Jahnstraße, Berliner Straße, Sportler-
weg, DSF, Bahnsdorfer Weg, Zuckerstraße, Sandweg, an 
der Feuerwehr oder in Proschim oder nehmen Ihr Glas 
bitte wieder mit nach Hause und stellen es nicht einfach 
rings um die Container ab. Danke schön.
Bitte beachten Sie auch die Einwurfzeiten.

Stefanie Horke
Sachbearbeiterin Ordnungsangelegenheiten

weitere Informationen

Einladung zur Jahresvollversammlung der Jagdgenossenschaft Proschim

Termin:  05.04.2019
Beginn:  18:00Uhr
Ort:  Café Buchweizen
        Hauptstraße 59
        03119 Welzow / OT Proschim

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Proschim lädt zur Jahres-
vollversammlung zum Jagdjahr 2018/2019 ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste
 2. Feststellung der Stimmberechtigten inkl. Flächenanteile

 3.  Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 2018/2019 – 
Beschlussfassung

 4.  Kassenbericht, Vorlage des Haushaltsplans zum Jagdjahr 
2019/2020 – Beschlussfassung

 5. Bericht der Revisionskommission – Beschlussfassung
 6. Bericht der Jagdpächter – Beschlussfassung
 7. Allgemeine Anfragen und Diskussionen

Anschließend lädt der Vorstand zum traditionellen Abendessen 
ein.

Jagdvorstand Proschim 
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Öffentliche Bekanntmachung des Spremberger Wasser- und Abwasserzweckverbandes

Auf Grund des § 7 Nr.3 und des § 14 Abs.1 der Eigenbetriebsverordnung  hat die Verbandsversammlung durch Beschluss vom 
21.11.2018 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 festgestellt:

1. Es betragen:

         1.1. im Erfolgsplan 
  die Erträge                         12.240.943,00 EUR
  die Aufwendungen             11.587.300,00 EUR
 1.2. im Finanzplan 
        Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit    2.719.000,00 EUR
        Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit    7.146.000,00 EUR
        Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit       622.000,00 EUR
 
2. Es werden festgesetzt:
 2.1. der Gesamtbetrag der Kredite auf:    1.405.000,00 EUR
 2.2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf:          5.369.000,00 EUR 
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 2.3. die Verbandsumlage zum Ausgleich der Aufwendungen 
        für die Entwässerung öffentlicher Flächen auf:                      317.606,16 EUR

Nach § 29 Abs. 2 GKGBbg i. V. mit § 20 Abs. 5 der Verbandssatzung haben die einzelnen Verbandsmitglieder folgende 
Anteile zu tragen:

 a) Spremberg                              313.778,28 EUR
 b) Felixsee, OTe Klein Loitz                       3.827,88 EUR
       und Bohsdorf

Spremberg, den  22.01.2019  Harry Krause Bernd Schmied
   Vorsitzender Verbandsvorsteher        
   der Verbandsversammlung

Der Wirtschaftsplan wurde mit Schreiben vom 16.01.2019 durch den Landrat des Landkreises 
Spree-Neiße genehmigt.
Entsprechend § 21 Abs.3 der Verbandssatzung des SWAZ liegt der Wirtschaftsplan 2019 in der Zeit vom 18.02.2019 bis zum 
01.03.2019 in der Heinrichstraße 9 in 03130 Spremberg, im Sekretariat während der Dienstzeit zur Einsichtnahme aus. Wir 
bitten um telefonische Voranmeldung unter der Telefonnummer 03563-390638.

Spremberg, den 23.01.2019   Bernd  Schmied
   Verbandsvorsteher

Bekanntmachung der Verbandsgewässerschauen 2019 für Gewässer II. Ordnung im Verbandsgebiet

Sehr geehrte Damen und Herren!
An den nachfolgenden Terminen führt der Gewässerverband Spree-Neiße die diesjährigen Verbandsgewässerschauen gem. § 29 
der Verbandssatzung (zu §§ 44 und 45 WVG) durch. Seitens der zuständigen unteren Wasserbehörden werden die Termine zugleich 
als behördliche Gewässerschau gem. § 111 des Brandenburgischen Wassergesetzes durchgeführt.
Die Schauen sind öffentlich und beziehen sich auf Gewässer II. Ordnung innerhalb unseres Verbandsgebietes.

Schaubezirk Termin Treffpunkt
Schenkendöbern dazu Teile von
• Gem. Neuzelle (Bomsdf. Henzendf, Steinsdf., Streichwitz)

Montag, 
18. März 2019

Gem. Schenkendöbern, Rathaus 
Gemeindeallee 45

Stadt Guben dazu angrenzende Teile der
• Gem. Neißemünde (Coschen)

Mittwoch, 
20. März 2019

Rathaus Guben, Ausstellungsraum 
„Alte Färberei“ Gasstraße 4

Amt Peitz dazu Teile von: • Amt Burg (Schmogrow-Fehrow, Briesen, 
Dissen-Striesow) • Amt Lieberose (Lieberose u. Gr. Liebitz)

Montag, 
25. März 2019

Amtsverwaltung Peitz, 
Schulstraße 6

Amt Döbern Land Mittwoch, 
27. März 2019

Amt Döbern-Land, Dienstsitz Hor-
now, Schulweg 1

Stadt Forst Montag, 
1. April 2019

Stadt Forst, Rathaus, Promenade 
9; Zi. 211

Gemeinde Neuhausen/Spree Mittwoch, 
3. April 2019

Gemeinde Neuhausen, 
Rathaus, Amtsweg 1

Stadt Cottbus Montag, 
8. April 2019

Gewässerverband Spree-Neiße Am 
Gr. Spreewehr 8 in Cottbus

Stadt Spremberg dazu Teile von: • Drebkau (Jehserig, Kausche)
• Welzow, Proschim, Haidemühl • Neu-Seeland (Lieske)

Mittwoch, 
10. April 2019

Stadt Spremberg, Bürgerhaus, 
Am Markt 2

Die Gewässerschauen beginnen jeweils um 9:00 Uhr in o.g. Räumlichkeiten mit der Auswertung des abgelaufenen Unterhaltungs-
jahres und der Besprechung der erforderlichen Maßnahmen für die anstehende Saison 2019/20.
Nach hier vereinbartem Tourenplan werden die Gewässer anschließend, gem. § 29 Abs. 1 unserer Verbandssatzung, in angemes-
senem Umfang vor Ort geschaut.

Dieter Perko
Verbandsvorsteher
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Geschichte und Kultur

Veranstaltungsplan der Stadt Welzow 

April 2019

13.04.2019 Ostereiermalen   Siedler West

18.04.2019 Familienosterfeuer   Alte Dorfschule
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Das ATZ spinnt
Spinnen mit Spinnwirtel & Spinnrad 
(Bitte eigenes Spinnrad mitbringen!)
Termine:  10.04.2019, 08.05.2019, 05.06.2019,10.07.2019, 

07.08.2019, 11.09.2019, 09.10.2019, 06.11.2019, 
11.12.2019

Zeit: November bis März von 16 bis 18 Uhr
 April bis Oktober von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 1,00 € für Wasser & Strom in den Spendentopf
Workshopleitung: Helga Tetsch

Veranstaltungen im Archäotechnischen Zentrum in Welzow, Fabrikstraße 2

Workshops - Arbeitsgruppen monatlich

Das ATZ töpfert
Töpfern von Schmuck für den atz-Verkaufsshop

Termine:  13.03.2019, 17.04.2019,15.05.2019, 
 12.06.2019, 17.07.2019, 14.08.2019,
 18.09.2019, 16.10.2019, 13.11.2019, 11.12.2019
Zeit: November bis März von 16 bis 18 Uhr
                  April bis Oktober von 17 bis 19 Uhr
Kosten: Spende bei Mitnahme selbst gefertigter Keramik
Workshopleitung: Kristine Messenbrink

Ostara: Bunte Ostereier für das Nest
Die Geschichte des Osterbrauchs, 

Einführung in die verschiedenen Techniken zum Verzieren der Eier sowie Verschönern der Eier mit Hilfe von Wachs. 
Bitte eigene Eier (gekocht oder ausgeblasen) mitbringen!

 
Termin: 3. April 2019

Zeit: 17 bis 19 Uhr
 

Kosten: 8,00 € inklusive Material, Eier bitte mitbringen!
Gruppenstärke:  mindestens 10, maximal 15 Teilnehmer

 
Workshopleitung: Ines Lückert

aktuelle Veranstaltungen

Alte Mühle Proschim, eine ständige Ausstellung
Anschrift: Mühlenweg, Welzow / OT Proschim
Ansprechpartner: Herr Erhard Lehmann     
Tel: 035751- 2113
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Ausstellung „Mensch-Holz-Archäologie“
Archäotechnisches Zentrum Welzow, Fabrikstraße 2, Welzow 
Öffnungszeiten:
November bis März Dienstag bis Freitag         11.00 – 16.00 Uhr
April bis Oktober Dienstag bis Sonntag       11.00 – 17.00 Uhr
 Tel.: 035751-28224

Feuerwehrmuseum Welzow e.V.
Gewerbe- und Industriepark Welzow, Schachtbauring 5
Ansprechpartner:  Herr Roland Bartusch         
 Tel: 0172-2176264
 Herr René Patschan            
 0172-3759507
E-Mail: patschan@online.de
Internet: www.feuerwehrmuseumwelzow.npage.de
Facebook: Feuerwehrmuseum Welzow
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Samstag und Sonntag     13.00 – 16.00 Uhr 
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Ausstellungen und Museen in der Stadt Welzow 

Heimatstube  Welzow e.V. mit wechselnden Ausstellungen
Spremberger Str. 81d, Welzow
Themen und Termine für Kunstausstellungen entnehmen Sie
bitte dem Amtsblatt oder der aktuellen Tagespresse  
Ansprechpartner:    
Frau Christa Weise und  Tel. 035751-10534
Herr Reinhard Jentzsch Tel. 0355-543395
Öffnungszeiten:
April – Dezember 2018 Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 14:00 – 18:00 Uhr

Kultur- & Gemeindezentrum der Stadt Welzow
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6, 03119 Welzow
Ansprechpartner:  Frau Kerstin Hellwig     
  Tel. 035751-27763
 Stadtbibliothek Welzow
 Seniorentreff
 Kinder- & Jugendtreff
 Herberge

Ständige Ausstellung der ehemaligen GUS Streitkräfte
Flugplatz Welzow       
Ansprechpartner:  Büro Flugplatz     
  Tel. 035751-13833
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich
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Kultur- und Gemeindezentrum
„Alte Dorfschule“
Schulstraße 6, in Welzow

Öffnungszeiten:
Mo. 8.30 – 14.30 Uhr 
Di 8.30 – 17.30 Uhr
Mi. 8.30 – 13.00 Uhr
Do. 8.30 – 17.30 Uhr  
Fr. 8.00 – 14.30 Uhr

Telefon:  035751-27763 - Fax: 035751-279909
Ansprechpartner: Frau Hellwig, Telefon 035751-27763
e-mail: alte-dorfschule@gmx.de, www.welzow.de

Herberge in der Alten Dorfschule
19 Betten teilweise auch Etagenbetten

Übernachtungskosten:  8,-€ pro Bett und Nacht
Ausleihe Bettwäsche:     4,-€ einmalig

Vermietung von Räumlichkeiten
Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Klassentreffen, Klassenfahrten, Geburts-
tage oder andere Familienfeiern. Sie können bei uns Räume 
in unterschiedlichen Größen mieten von 10 Personen bis 100 
Personen. Großer Außenbereich.
Buchungen unter 035751- 27763 oder alte-dorfschule@gmx.de

Stadtbibliothek Welzow  
Im Rahmen des öffentlichen Ringtausches mit der Kreisbib-
liothek Spremberg ist wieder eine Vielzahl neuer Bücher bei 
uns eingetroffen. Aus privaten Beständen haben wir ebenfalls 
Bücher für unsere Bibliothek erhalten. Schauen sie doch ein-
fach mal herein, vielleicht ist auch für sie ein interessantes 
Buch dabei. Sollten sie Buchtitel bei uns nicht finden, haben 
wir die Möglichkeit, diese für sie in einer anderen Bibliothek 
auszuleihen. 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. Geschlossen   Mi. Geschlossen
Di 12.30 – 17.30 Uhr  Do. 8.30 – 12.30 Uhr
Fr. Geschlossen

Veranstaltungen im März 2019

07.03.2019   14.30 Uhr  Frauentagskaffee

19.03.2019 14.30 Uhr  Kaffee-Miteinander

23.03.2019 15.00 Uhr  Spielenachmittag

März 2019

montags 13.00-16.00 Uhr  Suchtberatung
 18.00-19.15 Uhr  Vinyasa Yoga Kurs 1

dienstags 14.00- 17.00 Uhr offener Treff für Kid’s
 17.00 - 18.30 Uhr Chorprobe Heimatchor 
  Welzow
 17.00 - 18.30 Uhr Englisch 

mittwochs  14.30 - 15.30 Uhr Reha-Sport I

donnerstags 12.30 – 17.00 Uhr  Erziehungs- und Familien-
  beratung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- Familienwerk 
Brandenburg e.V. (Anmeldung über 03563/ 34 88 531) 

 14.00- 17.30 Uhr offener Treff für Kid’s
 15.00 -19.30 Uhr Gitarrenunterricht/Musik-und  
  Kunstschule  

Do 14 tägig 17.00 - 19.00 Uhr Mal- und Zeichenzirkel

freitags 13.00 Uhr Musikschule

Unser  Kaffee- „Miteinander“

Sie möchten Ihre Freizeit nicht mehr alleine verbringen? Vielleicht 
möchten Sie sich mit Menschen aus der näheren Umgebung 
treffen? Wir als Kultur-und Gemeindezentrum  „Alte Dorfschule“ 
in Welzow, bieten Ihnen folgende Möglichkeiten:

 • Gesprächs Austausch
 • Information
 • Gleichgesinnte zu treffen
 • Beisammensein
 • Freizeitgestaltung
 • Kaffee und Kuchen
 • Ausflüge

Wir verstehen uns in erster Linie als Begegnungsstätte für alle 
Menschen. Aber auch als Treffpunkt für alle, die unsere Arbeit 
nur einmal kennenlernen möchten. 
Ort:   Kultur und Gemeindezentrum  „ Alte Dorfschule“, 
Schulstraße 6, 03119 Welzow, Tel.: 27763

Spiel Spaß

gute Laune
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Kinder-und Jugendtreff 
Monat März 2019

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.)
Telefon: 035751/ 27 76 3 · 

E-Mail: a.thuermer@alte-dorfschule-welzow.de

Für die Angebote des Kinder-u. Jugendtreffs erheben wir 
einen Unkostenbeitrag von 1,00€ pro  Tag.

 

ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904 oder 279907
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Öffnungszeiten
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
   (ab 15 Uhr in der MZH)
Dienstag  08.00 –12.00 Uhr 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  08.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  08.00 - 13.00 Uhr 

Veranstaltungsplan Monat März 2019

Die Angebote des Familientreffs sind für alle Interessenten, jeden
Alters, egal ob allein oder gemeinsam mit der Familie.

01.03.19 Kein Angebot
   
04.02.- 08.02.2019 

04.03.19 10.00-12.00 Uhr  Fit durch den Vormittag
  16.00-18.00 Uhr   Kindersport - Bewegungsspiele in 

der Mehrzweckhalle
05.03.19    Kein Angebot
06.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  15.00-16.00 Uhr   Frühlingswochen - Obst und Ge-

müse Memory 
  16.00-18.00 Uhr   Plauderecke mit leckeren Plinsen, 

Unkosten: 0,30 €/Plins
07.03.19 10.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
08.03.19 09.00-11.00 Uhr  Familienfrühstück für die ganze 

Familie

11.03.- 15.03.2019 

11.03.19 10.00-12.00 Uhr  Fit durch den Vormittag
  16.00-18.00 Uhr  Kindersport -Bewegungsspiele in 

der Mehrzweckhalle
12.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-15.00 Uhr   Offene Begegnungszeit für Jeder-

mann
13.03.19 09.00-12.00 Uhr  Kein Angebot
  15.00-16.00 Uhr  Frühlingswochen - Frühjahrsblüher 

Memory 
  16.00-18.00 Uhr  Wir basteln Frühjahrsblüher, Un-

kostenfrei
14.03.19 10.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
15.03.19 09.00-11.00 Uhr  Wer kann helfen Sprechstunde, 

nach Terminvereinbarung

18.03.- 22.03.2019 

18.03.19 10.00-12.00 Uhr  Fit durch den Vormittag
  16.00-18.00 Uhr  Kindersport -Bewegungsspiele in 

der Mehrzweckhalle
19.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-15.00 Uhr   Offene Begegnungszeit für Jeder-

mann
20.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  15.00-16.00 Uhr   Frühlingswochen - „Auf der Suche 

nach dem Frühling“
  16.00-18.00 Uhr  Rätselspaß zur Frühlingszeit       
21.03.19 10.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
22.03.19 09.00-11.00 Uhr  Wer kann helfen Sprechstunde, 

nach Terminvereinbarung

25.03.- 28.03.2019  

25.03.19 10.00-12.00 Uhr Fit durch den Vormittag
  16.00-18.00 Uhr  Kindersport -Bewegungsspiele in 

der Mehrzweckhalle
26.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-15.00 Uhr   Offene Begegnungszeit für Jeder-

mann
27.03.19 09.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  15.00-18.00 Uhr  Vorfreude auf Ostern – Wir backen 

Osterzöpfe und Osterhasen
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28.03.19 10.00-12.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppen-Zeit
  13.00-16.00 Uhr  Lern-und Spielwerkstatt
29.03.10 09.00-11.00 Uhr  Wer kann helfen Sprechstunde, 

nach Terminvereinbarung

Änderungen vorbehalten!

Für alle Krabbelkinder 
Wer altersgerechte Beschäftigung für sein unter 3-jähriges 
Kind sucht, sich mit anderen Eltern gerne über verschiedenes 
austauschen möchte oder vielleicht interessanten Themen zu-
hören möchte, ist zu unseren Krabbelstunden von Montag bis 
Freitag recht herzlich im ASF Familientreff Welzow, Schulstraße 
6 eingeladen.  Die Teilnahme ist kostenfrei und alle Angebote 
können je nach Interessen der Kinder und Eltern variiert werden. 

Angebotszeiten
Montag:  15.00- 16.00 Uhr     Wir bewegen uns! (die-

se Angebotsstunde findet in 
der Mehrzweckhalle an der 
Grundschule statt)

Dienstag:  09.00- 12.00 Uhr  Wir singen und musizieren!
Mittwoch:  09.00- 12.00 Uhr Wir sind kreativ! 
Donnerstag: 09.00- 12.00 Uhr Lesemäuse
Freitag:  10.00- 13.00 Uhr Themenkaffee 

Und wieder ein Wechsel… 
Es ist wieder soweit. In den nächsten Wochen werden unsere 
„Großen“ Kinder, also diejenigen die 1 Jahr oder etwas älter sind 
unsere Eltern-Kind-Gruppe verlassen und ihren nächsten großen 
Schritt tun – sie werden Kindergartenkinder. 
Wir hoffen auch diesmal, dass wir auf dem Weg dahin,  den 
Kindern aber auch den Eltern eine kleine Unterstützung sein 
konnten. 
Zu unserer Freude wird es auf keinen Fall leiser in unserer Eltern-
Kind-Gruppe, denn derzeit haben wir viele kleine am Start. Die 
meisten von ihnen sind 4 bis 6 Monate alt. 

In diesem Alter geht sicher nicht alles, aber Singen, Fingerspiele, 
Kniereiter und das arbeiten mit verschiedenen Materialien und 
Alltagsgegenstände gehen auf jeden Fall. 

Auch der Kontakt zu den anderen Kindern und auch zu den ande-
ren Erwachsenen ist auf jeden Fall für ihre Entwicklung förderlich. 

Für die meisten Eltern hingegen, ist oft der Austausch unter-
einander wichtig und hilfreich. In den nächsten Wochen und 
Monaten werden wir auch wieder Dozenten für spezielle Themen 
der frühkindlichen Entwicklung einladen, an denen auch gerne 
interessierte schwangere Frauen und auch andere Interessierte 
teilnehmen können. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ein Treffer mitten ins Auge...
...und da freut sich jemand?

Dieser Treffer ins Feld „Bulls Eyes“ brachte 50 Zähler ein – beim 
DART-Spiel und da kommt Freude auf.

Seit 22 Jahren wird im Club „Goldener Herbst“ DART gespielt 
und dieses Spiel erfreut sich auch nach den vielen Jahren noch 
großer Beliebtheit. Es ist den Seniorinnen und Senioren egal, 
ob man es zur sportlichen Disziplin zählt oder nicht, für sie ist 
es alles: Zwangloses Treffen,  Unterhaltung, Spass und Bewe-
gung. Die vorgeschriebenen Abstände der DART-Scheibe in 
Höhe und Entfernung sowie die Spielregeln beim Spiel „301“ 
werden zwar strikt eingehalten, aber man vergleicht sich höchs-
tens untereinander, je nach 
persönlichem Ehrgeiz. Es 
gibt keine Vergleiche mit 
anderen Mannschaften, 
also auch keinen Stress mit 
Training und Erfolgsdruck. 
Der sportliche Einsatz be-
schränkt sich auf den Ab-
wurf der Pfeile und das 
Aufstehen und Hinsetzen 
zwischen den Aktionen.

Am Jahresende wird die/der Beste ermittelt und eine  besondere 
Ehrung erhält der  „König Bulls Eyes“ – also die/derjenige, die/
der am häufigsten das Feld Bulls Eyes getroffen hatte. Wenn Sie 
es selbst auch immer schon einmal probieren wollten, so können 
Sie das gerne zwanglos bei uns im Club „Goldener Herbst“ in 
der Alten Dorfschule in Welzow tun, wir würden uns freuen.

Unser Jahresplan (Änderungen vorbehalten)

Do., 21. März 2019 Do., 25. April 2019  
Do., 23. Mai 2019  Do., 20. Juni 2019 
Do., 18. Juli 2019  Do., 15. Aug 2019
Do., 19. Sept 2019 Do., 17. Okt 2019   
Do., 14. Nov 2019 Do., 12. Dez 2019

Die Termine stehen außerdem im Monatsplan der Volkssolida-
rität OG Welzow.

DART-Gruppe „Goldener Herbst“
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04.03.2019   14.00 Uhr     Rosenmontagskegeln
05.03.2019   14.00 Uhr     Kaffee + Kuchen
06.03.2019   14.30 Uhr     Reha-Sport
07.03.2019   14.30 Uhr     Frauentagskaffee
12.03.2019   14.00 Uhr     Gedächtnistraining
13.03.2019   14.30 Uhr     Reha-Sport
14.03.2019   14.00 Uhr     Rommeenachmittag

Volkssolidarität Welzow
Monatsplan März 2019

18.03.2019   14.00 Uhr     Kegeln
19.03.2019   14.00 Uhr     Häkeln und Stricken
20.03.2019   14.30 Uhr     Reha-Sport                                       
21.03.2019   14.00 Uhr     Dartnachmittag

25.03.2019   14.00 Uhr     Diabetiker Selbsthilfegruppe
26.03.2019   14.00 Uhr     Gruppengymnastik
27.03.2019   14.30 Uhr     Reha-Sport
28.03.2019   14.00 Uhr     Kreatives Kochen

Für Leib und Wohl ist gesorgt..

Änderung vorbehalten! 
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)

Vereine und Organisationen

Höhepunkte in der Kita „Spatzennest“

Wir Spatzenkinder haben das neue Jahr traditionell mit einem 
besonderen Fest begonnen. Am 30.01.2019 feierten wir in 
unserer Kita die Vogelhochzeit. 
Bevor wir so richtig das Fest 
begehen konnten, wurde fleißig 
gebastelt, gemalt, gesungen und 
die Räume ausgeschmückt.
Auch die kleinsten Spatzen aus 
unserer Kita waren am Werkeln 
und vorbereiten.
Mit einem gemeinsamen Frühstück begann die Hochzeitsfeier 
in unserer Kita.

Das Frühstück wurde von den Kita Kindern eingekauft und vor-
bereitet. Es gab lauter gesunde Dinge die unsere Kinder mögen. 
Der Renner war Knäckebrot mit Wurst und Käse.
Alle Kinder unserer Einrichtung waren am Programm beteiligt. 
Hübsch verkleidet und mit Musikinstrumenten trafen sich die 
Spatzenkinder im Sportraum.
Die Vorschulgruppe war besonders aufgeregt, da sie den langen 
Hochzeitszug mit der Amselbraut und dem Drosselbräutigam 
darstellen konnten.
Hübsch verkleidet haben die Kinder der Vorschulgruppe das Lied 
von der Vogelhochzeit gesungen und vorgespielt.

Danach ging es in den Garten und nun wurden unsere Piep-
mätze am Vogelhaus gefüttert und die Sträucher mit bunten 
Bändern geschmückt.
Unsere Braut Lina hatte einen tollen, leckeren Hochzeitskuchen 
mitgebracht. Alle Kinder ließen es sich schmecken und freuten 
sich über diese Überraschung. Besten Dank dafür.
Ein recht schöner Tag verging viel zu schnell und die Kinder 
hatten am Nachmittag viel zu erzählen. 

Das eine Fest ist vorbei und gleich 
danach ging es am 19.02.2019 
mit bester Laune auf Zampertour 
durch Welzow.
Schon am frühen Morgen kamen 
die Spatzenkinder in bunten Kos-
tümen und lustig angemalt in die 
Kita. Alle Kinder waren aufgeregt 
und konnten es kaum erwarten, 
dass die Tour begann.
Von Klein bis Groß waren alle auf 
den Beinen, selbst die kleinsten Zampermäuse waren lustig 
angezogen und saßen erwartungsvoll in ihren Wagen.
Einige Eltern begleiteten die bunte Kinderschar.
Mit viel Geschrei und Musik ging die Tour durch Welzow und 
wir verbreiten viel Freude und Spaß. Unsere Zamperkassen 
wurden reichlich gefüllt und es gab viele Süßigkeiten für das 
Faschingsfest. 
Auf diesem Weg möchten sich die Spatzenkinder und die 
Erzieher für die Geldspenden, Leckereien und sonstigen Über-
raschungen bei allen Bürgern, Geschäftsleuten und Firmen 
herzlich bedanken.
Das Zampergeld wird für 
einige Spielsachen und Lern-
materialien verwendet.

Die Faschingsparty startete 
dann am 21.02.2019.
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Tolle Projekte in der Kita „Spatzennest“

Unsere Kita „Spatzennest“ hat eine Bildungspatenschaft seit 
bereits drei Jahren mit dem REWE Markt  Welzow und freute 
sich, dass auch in diesem Jahr dieses Programm in unserer Kita 
durchgeführt werden konnte.
Am 23.01.2019 
wurde der Ernäh-
rungsworkshop in 
unserer Kita mit 
den Vorschulkin-
dern durchgeführt 
und vielseitige Ma-
terialien wurde der 
Kita zur Verfügung 
gestellt.

Die Kinder lernten 
im Ernährungs-
workshop die 5 Vitaminfreunde, Pepe Paprika, Gustav Gurke, 
Anna Apfel, Bodo Banane und Klara Karotte kennen. Diese 
tauchen auch in den Mitmachheften auf und begleiten die Kinder 
durch die Aufgaben und regen auf vielfältige Weise Phantasie, 
Denkvermögen und Feinmotorik an.

Mit einfachen Arbeitsanweisungen und kindgerechten Abbildun-
gen können die Hefte zur Arbeit in der Kita genutzt werden, so 
dass die Kinder die Aufgaben im Rahmen der freien Beschäfti-
gung oder in angeleiteten Kleingruppen lösen.

Im Vordergrund des Programmes steht eine gesunde Lebens-
weise, die den Kindern mit spielerischen Lernen und viel Spaß 
vermittelt wird.

Die REWE Region und der lokale REWE Markt übernehmen 
alle anfallenden Kosten, so dass unserer Kita kein finanzieller 
Aufwand für die Materialnutzung entsteht. 

Die Kinder und Erzieher möchten sich ganz herzlich bei dem 
REWE Markt in Welzow für die tolle Unterstützung zu diesem 
Projekt bedanken.

Im vergangenen Jahr haben wir ein neues pädagogisches Pro-
gramm, wiKilino, kennengelernt. 

Auch in diesem Jahr konnte dieses Bildungsprogramm in unserer 
Kita weitergeführt werden.

Das pädagogische Programm wiKilino wurden mit den fünfjähri-
gen Kinder am 24.01.2019 in unserer Kita durchgeführt.
WiKilino ist die Abkürzung, für wissbegierige Kinder lernen inno-
vativ und ist ein Bildungsprogramm des Momelino e.V.

Das Ziel ist es, fachübergreifendes und entdeckendes Lernen 
in der frühkindlichen Bildung in den Bildungseinrichtungen zu 
integrieren und dauerhaft zu verankern.
Den Auftakt zum Projekt stellt ein medienbasierter Workshop 
dar. Hier lernen die Kinder mit Hilfe von Spielen, Bewegung 
und Musik Wissenswertes aus dem Fachgebiet Natur, Familie, 
Farben und Technik.
Die Kinder haben eine Reise gemeinsam mit „Anna“ zu den acht 
Achtsamkeitsplaneten unternommen und ihre Erlebnisse wurden 
in einem Reisetagebuch festgehalten.

Die Achtsamkeits-
planeten sind unter 
anderem, Erde und 
Umwelt, Energie, 
Nahrung,  Mül l , 
Körper, Kalender-
jahr, achtsam mit 
meinen Freunden 
und der Umwelt 
umgehen.

Diese Planeten wurden spielerisch besucht und die Kinder haben 
wissenswertes dazu erfahren.

Die Stiftung Lausitzer Braunkohle hat die Teilnahme am wiKilino-
Bildungsprogramm ermöglicht und die Kinder und Erzieher 
bedanken sich recht herzlich für diese Unterstützung.

Kita „Spatzennest“

Zu Haus liefen die Vorbereitungen schon auf Hochtouren, es wur-
de geschminkt, verkleidet und die Lieblingskostüme angezogen.
An diesem besonderen Tag kamen Prinzessinnen, Superman, 
Mäuschen, Bienchen und so mach hübsch verkleidetes Kind in 
die Kita.

Unsere Kita war auch toll geschmückt und in jedem Raum gab 
es viel Spaß und Spiel. 
Bei guter Stimmung mit viel Tanz, Ausgelassenheit und Freude 
verbrachten wir den Faschingstag.
Unsere Eltern haben mit vielen leckeren Köstlichkeiten das 
Snackbüfett, das Büfett mit Salzgebäck und die Getränkebar 
gefüllt. 

Dafür ein ganz großes Dankeschön an alle Eltern.
Wir hatten eine ganz tolle Faschingsparty und danken allen für 
das Gelingen.
Die Kinder der Kita „Spatzennest“ lassen grüßen.

Max in Afrika

Karl-Heinz Maxwitat, erfahrener Flugzeugführer, verdienter Mili-
tärflieger der NVA, 60 Jahre Fluglehrer erzählt in einem Vortrag 
von seinen fliegerischen Erlebnissen in den Jahren 2008 bis 
2020 in Afrika. 

Er war dort mit einem Kleinflugzeug vom Typ Cessna C-182 auf 
über 150 Flugplätzen unterwegs.

Ein spannender Abend:

Am Flugplatz Welzow in der Gaststätte Concorde
Freitag, 15.03.2019
Beginn 17.00 Uhr
Kosten: 10,- €

Bei Interesse bitte schriftliche Anmeldung unter info@flugplatz-
welzow.de oder info@spree-neisse-flug.de.

Ihr Flugplatzteam
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Einladung zum Kaffeetanz
Der nächste Kaffeetanz findet am Sonntag, 17. März 2019, ab 15:00 Uhr im Kulturhaus Proschim statt.

Wie immer werdet Ihr verwöhnt mit toller Livemusik, Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sowie kühlen Getränken.

Eintritt: 5,00 €
Der Kulturhausverein Proschim e.V. lädt ein

Der Heimatverein Welzow informiert!
Vor 60 Jahren begann der Aufschluss des 
Tagebaus Welzow-Süd - Teil I (1959 – 1990)

Das Schachtholzlegen für Schacht I am 9. April 1959 gilt seit 
jeher als der Beginn des Aufschlusses des Tagebaus Welzow-
Süd, der Segen und Fluch zugleich für Welzow und die gesamte 
Region bis heute ist. An diesem Tag wurde die Grundlage für 
einen 7jährigen Vorlauf für die Entwässerung des Abbaugebietes 
gelegt.

Alles begann aber be-
reits zwei Jahre zuvor.
Am 21. März 1957 be-
schloss der Ministerrat 
der DDR das Kohleund 
Energieprogramm der 
DDR und gleichzeitig 
die Entwicklung des 
Bezirkes Cottbus zum 
„Kohle- und Energie-
zentrum der DDR“.
Dazu gehörte u.a. der 
Aufbau des Kombina-
tes Schwarze Pumpe 
und dieses wiederum 
benötigte große Men-
gen an Braunkohle. 
Die bereits im Auf-
schluss befindlichen 
Tagebaue Burgham-
mer und Spreetal wa-
ren dafür nicht ausrei-
chend. Deshalb wurde 
mit der Planung eines 
gigantischen Neuauf-
schlusses auf ca. 86 
km², einem erhebli-

chen Teil des damaligen Kreises Spremberg, mit ca. 600 Milli-
onen Tonnen gewinnbarer Rohkohle begonnen. Der Tagebau 
wurde „Welzow-Süd“ genannt. Die Bezeichnung „Welzow“ kann 
damit erklärt werden, dass auf einem Teil bis 1951 die Grube 
„Clara“ Welzow das Oberflöz abgebaut hat und die Eintracht AG 
Welzow bereits seit den 1920er Jahren für einen Großteil des 
vorgesehenen Abbaufeldes die Abbaurechte besaß. Aufgrund 
des Standes der Technik konnte die Kohle aber damals noch 
nicht abgebaut werden. Auch in den Gemarkungen Kausche und 
Pulsberg wurde bis in die 1930er Jahre bereits Kohle aus dem 
Oberflöz gewonnen.
Warum aber die Bezeichnung „Welzow-Süd“ gewählt wurde, 
können sicherlich nur die damals Verantwortlichen erklären. 
Denn der Tagebau befand sich bisher zu keiner Zeit südlich von 
Welzow, sondern immer nur östlich, so dass die Bezeichnung 
„Welzow-Ost“ wohl richtiger wäre. Südlich von Welzow kommt 

der Tagebau nur, wenn die Leag die genehmigte Option der 
Erweiterung im Teilabschnitt II wahr nimmt.
Im Zuge der Planungen wurden bereits 1957 durch Vertreter 
der Aufbauleitung des Kombinates Schwarze Pumpe und des 
Rates des Kreises Spremberg Gespräche mit den Einwohnern 
von Gosda über die Räumung des Ortes für den Tagebauneu-
aufschluss geführt. Im Ergebnis beschließt die Gemeindever-
tretung Gosda-Haidemühl im November 1958 die Devastierung 
des Ortes Gosda. Eine Alternative gab es für sie nicht! Ab 1959 
werden schrittweise Teiche und landwirtschaftliche Nutzflächen 
aus der Bewirtschaftung heraus genommen. Im März 1962 gibt 
es schon keine direkte Straßenverbindung von Haidemühl nach 
Gosda mehr und zum 1. Januar 1964 beschließt der Rat des 
Kreises die Umbenennung der Gemeinde Gosda-Haidemühl in 
Haidemühl. Gosda wird nach Jessen eingegliedert. Noch vor der 
endgültigen Devastierung verlassen über 400 Einwohner den Ort.

Nach der ersten Schachtholzlegung machten die Arbeiten 
schnell große Fortschritte. Bereits im August 1959 erfolgte die 
Schachtholzlegung für den Schacht B, so dass im Oktober  des 
Jahres erstmals der steigende Wasserbedarf des am 1. April 
1958 gegründeten Kombinates Schwarze Pumpe über drei 
Betonrohrleitungen aus dem Tagebau Welzow-Süd gesichert 
werden konnte. Ab 1960 wird die Umgehungsstraße Haidemühl-
Terpe-Schwarze Pumpe gebaut und daran sofort notwendige 
Montageplätze für die Bandanlagen zur Verkippung der Abraum-
massen eingerichtet. Gleichzeitig wird der Obere Landgraben in 
den Bereichen Haidemühl und Proschim erweitert und ausge-
baut, um die Grubenwässer des Tagebaus einleiten zu können. 
1961 beginnt die Montage der Tagebaugroßgeräte und schon 
im November 1962 kann man mit der Abraumförderung über 
Bandanlagen beginnen.
Die Folgen der Entwässerung werden sehr schnell auch in 
Welzow bemerkbar. Bereits Anfang der 1960er Jahre fallen 
beliebte Naherholungsgebiete an ehemaligen Restlöchern der 
Grube „Clara“ wie das „Anglerheim“, der „Sibirische Teich“ und 
der „Silbersee“ trocken.
1964 wird Schacht III im Großraumspülverfahren bis auf 118 m 
abgeteuft und bis 1967 eine Strecke von ca. 12 km Länge für 
die Untertageentwässerung aufgefahren. Und 1966 montiert 
man hier den bis dahin größten Eimerkettenbagger der DDR 
mit 4.300 t Gewicht und 37 m Höhe.

Der Aufschluss des Tagebaus verlief aber nicht reibungslos. 
Von 1964-1966 kam es zu mehreren Rutschungen, oft gepaart 
mit erheblichen Wasseraustritten an den Arbeitsböschungen.
Und trotzdem konnte am 15. November 1966 der erste Kohlezug 
den Tagebau Welzow-Süd über die neue 15 km lange Kohle-
verbindungsbahn zum Kombinat Schwarze Pumpe verlassen.

Abbildung 1: Schachtholzlegung am 
Schacht I, 9. April 1959; Quelle: 
Chronik des Tagebaus Welzow-Süd, 
Laubag 2001
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1967 werden die Abraummassen über ein 15 km langes Band-
anlagennetz zur Verkippung transportiert, die bis 1969 in die 
Restlöcher Proschim („Hindenburgfeld“) und Gosda (Restfeld 
Gosda der Grube Clara) erfolgt, erst dann als Innenverkippung 
im Tagebau Welzow-Süd.
1967 gehen auch die ersten Filterbrunnenriegel in Betrieb, so 
dass die Tagebaufigur künftig über zwei unabhängige Systeme 
entwässert wird.
Die Kohlekrise 1967/69 in der DDR – hervorgerufen durch die 
Euphorie der Nutzung sowjetischen Erdöls -, in deren Folge z.B. 
der Tagebau Greifenhain stillgelegt und die Planungen für das 
vorgesehene Kohlefeld Cottbus-Nord eingestellt wurden, hat 
auf Welzow-Süd keinen Einfluss, weil sich die hier getätigten 
Investitionen erst einmal amortisieren müssen.
Da die DDR arm an Rohstoffen war, wurden auch beim Abbau 
der Kohle anfallende andere Produkte verwertet. So geht bereits 
1968 eine Kieswäsche in der ehemaligen Brikettfabrik Spreetal 
in Betrieb. Später werden auch Tonvorkommen und sogar die 
Findlinge vermarktet.
Die Rohkohleförderung wird von ca. 5 Millionen t 1968 auf ca. 
29 Millionen t 1989 gesteigert.
Dabei verschlechtert sich das Verhältnis von Kohle zu Abraum 
ständig, so dass immer mehr Abraummassen bewegt werden 
müssen. Von 1959 bis April 1981 werden eine Milliarde m³ 
Abraum bewegt; bis Februar 1987 bereits zwei Milliarden m³.

Die ersten Rekultivierungsmaßnahmen beginnen schon 1968 
auf der Außenkippe nördlich von Haidemühl.
Aber da solche Maßnahmen teuer sind, waren sie auf ein Mini-
mum beschränkt. Erst mit wachsendem Unmut in der Bevölke-
rung und auch durch das Wirken von Umweltgruppen müssen 
größere Rekultivierungsmaßnahmen durchgeführt werden. So 
entsteht von 1981 bis 1986 die „Pulsberger Hochkippe“.

Ab 1969 beginnen im Tagebau Welzow-Süd die Vorbereitungen 
zum Einsatz des modernsten in der DDR entwickelten Tagebau-
gerätes, der Abraumförderbrücke F 60. Dabei steht das „F“ für 

Förderbrücke und die „60“ für 60 m Schnitthöhe, davon 30 m im 
Tief- und 30 m im Hochschnitt. Am 15. Dezember 1972 geht sie 
hier erstmals in Probebetrieb, ab März 1973 in Dauerbetrieb. Ab 
1977 arbeitet die F 60 mit den projektierten Zubringern. Sie ist 
jetzt „der größte bewegliche Maschinenkomplex der Welt“ mit 
einer Dienstmasse von ca. 27.000 t. Die projektierte Leistung 
beträgt 90 Millionen m³ Abraum im Jahr, die aber bereits 1981 
mit über 100 Millionen m³ übertroffen und noch weiter gesteigert 
wird. In den 1970/80er Jahren wird Welzow-Süd als „der größte 
Tagebau Europas“ propagiert.

Mit der Bildung des Volkseigenen Betriebes (VEB) Braunkoh-
lenwerk (BKW) Welzow im VEB Braunkohlenkombinat (BKK) 
Senftenberg 1976 wird der Tagebau Welzow-Süd aus dem 
Gaskombinat Schwarze Pumpe aus- und hierher eingegliedert, 
wo er bis zur politischen Wende 1990 verbleibt.
Immer wieder gab es spektakuläre Großgeräteumsetzungen 
im Überlandtransport wie 1976/77 als ein Eimerkettenbagger 
vom Tagebau Jänschwalde nach Welzow-Süd auf 37 km Län-
ge umgesetzt wurde. Dabei waren zwei Eisenbahnstrecken, 
32 Hochspannungsleitungen, 11 Straßen, 16 Fließe und die 
Spree zu überwinden.
1977 wird gleichfalls eine neue Kohleverbindungsbahn über 
das Innenkippensystem zum Gaskombinat Schwarze Pumpe 
gebaut, die die Fahrstrecke um ca. 4 km verkürzt und am 23. 
Dezember eingeweiht wurde.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass in den 1980er Jahren ein 
gemeinsamer Abbau des Unterflözes und des 4. Lausitzer 
Kohleflözes im Tieftagebau (vergleichbar mit dem Rheini-
schen Braunkohlerevier) geplant war. Aufgrund der enormen 
bergbautechnologischen Anforderungen, der extrem hohen 
Investitionskosten, des hohen Schadstoffgehaltes der Kohle 
(hoher Schwefelgehalt) und der anfallenden hochmineralisierten 
Sümpfungswässer musste das Projekt aber eingestellt werden.

Auch das Wetter hatte einen nicht geringen Einfluss auf den 
Tagebaubetrieb. So wurden am 8. August 1977 Niederschlags-
mengen von 2-3 Millionen m³ im Tagebau gemessen.
Und im Winter 1978/79, über den in den Medien der letzten 
Wochen und Monate nach 40 Jahren berichtet wurde, fallen 
die Temperaturen von +10° C auf -20° C. Die Kohle friert ein-
fach fest. Die Kohleförderung wird unterbrochen. Es entstehen 
Schäden an den Großgeräten. Die Folge sind auch Schäden 
und Abschaltungen in den Kraftwerken sowie häufige und 
großflächige Stromabschaltungen.
Auch im Winter 1984/85 frieren bei -20 bis -25° C nicht nur die 
Gleise im Tagebau ein, sondern auch die Kohle.

Der Tagebau war auch vor Unglücken nicht gefeit.
Im Juni 1968 z.B. brannte der Kohlestoß auf 150 m Länge 
vermutlich durch Glimmbrände in den Versturzmassen. Dabei 
sind 19 Feuerwehren und alle verfügbaren Grubenwehren im 
Einsatz.
Im November 1983 kommt es infolge einer unsachgemäßen 
Überbrückung einer Sicherheitseinrichtung zum Abknicken von 
Bauteilen des Verladegerätes an einem Schaufelradbagger. 
Dadurch entsteht ein mehrwöchiger Produktionsausfall.
Mehrere Bergleute sterben durch tödliche Betriebsunfälle.

Bis zur politischen Wende 1990 werden durch den Tagebau 
Welzow-Süd mehrere Ortschaften devastiert:
Gosda, Jessen, Teile von Pulsberg, Roitz mit Josephbrunn,
Stradow, Groß und Klein Buckow, Radeweise, Straußdorf und 
Dollan (Wolkenberg-Ausbau). Auch die Umsiedlung von Wol-
kenberg war bereits weit fortgeschritten. Insgesamt mussten 
über 3000 Menschen ihre angestammte Heimat verlassen.
Mein Schulkamerad und Freund Volker K. aus Jessen erzählte 
damals, dass seine Familie „recht großzügig entschädigt“ wor-
den ist. Selbst für recht ruinöse Stallgebäude wurden ohne Gut-

Abbildung 3: Tagebau Welzow-Süd um 1993/94; Quelle:
Infotafel in Proschim; Foto: Uwe Kulke, 2001

Abbildung 2: Erinnerungsbrikett 1966; Quelle: Archiv Uwe Kulke
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Lausitz stillgelegt werden müssen. Die Brikettierung verliert fast 
völlig an Bedeutung. In deren Folge werden die Brikettfabriken 
Welzow, Haidemühl und Kausche stillgelegt und demontiert. 
Zukunftschancen werden fast ausschließlich der Verstromung 
in wenigen modernen Großkraftwerken eingeräumt. Als Fazit 
werden die Kohleveredlung eingestellt, Kraftwerke abgeschaltet 
und Tagebaue stillgelegt.

Es erfolgt ein enormer ökonomischer Strukturbruch mit einem 
massiven Arbeitsplatzverlust. Regional verlieren bis zu 30 Pro-
zent der Beschäftigten ihren Arbeitsplatz.

Der Tagebau Welzow-Süd ist wegen des Umfangs der vorhande-
nen Kohlevorräte, der Qualität der Rohkohle und der technischen 
Ausstattung zwar nicht von einer Schließung betroffen, aber auch 
vom Arbeitskräfteabbau.

Der seit 1984 geplante und noch im März 1990 bestätigte Auf-
schluss des Tagebaus Proschim als Nachfolger des auslaufen-
den Tagebaus Meuro wird gestrichen. Für die Einwohner von 
Proschim die Rettung vor der Devastierung - ein Freudenfest!

Fortsetzung folgt
Uwe Kulke

achten volle Preise gezahlt. Das änderte sich aber sehr schnell, 
denn der Takt der Devastierung von Ortschaften erhöhte sich 
enorm und die DDR war finanziell klamm.

Da es in der DDR keine planmäßig organisierten Umsiedlungen 
gab, mussten die Menschen irgendwo vollkommen neu anfan-
gen oder in einen Neubaublock in Spremberg ziehen. In den 
1970er Jahren ging der Spruch um: „Für jedes abgebaggerte 
Dorf ein Neubaublock auf dem Georgenberg“!

Mit der politischen Wende 1989/90 kommen nicht nur die von 
den Menschen auf der Straße eingeforderten demokratischen 
Freiheiten, sondern auch ein gewaltiger ökonomischer Um-
bruch. Auf der Grundlage der Verordnung des Ministerrates 
der DDR vom März 1990 über die Umwandlung Volkseigener 
Betriebe in Kapitalgesellschaften wird Ende Juni aus dem 
Braunkohlenkombinat (BKK) Senftenberg die Lausitzer Braun-
kohle AG (Laubag) gegründet, die im Bereich Welzow ca. 5000 
Arbeitsplätze im produzierenden Bereich hat.
Bereits im Juli des Jahres vereinbaren die Regierung der DDR 
und die Rheinbraun AG Köln vorbereitende Maßnahmen zur 
Reorganisation, Modernisierung und Privatisierung der DDR-
Braunkohleindustrie durch eine dafür gegründete Lausitzer und 
Mitteldeutsche Bergbauberatungsgesellschaft (LMBB). Im Er-
gebnis wird festgestellt, dass die Fördermengen an Braunkohle 
erheblich zu hoch sind und deshalb Kapazitäten auch in der 

Abbildung 4: Ortserinnerungsstein Roitz; Foto: Uwe Kulke,
1993

Abbildung 5: Brikettfabrik Welzow (Fabrik III), Abriss und Sanie-
rung, 1996; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Das Sportjahr 2018 ist nun schon wieder Geschichte.

Zum Abschluss der Hinrunde der 1. Kreisklasse belegen unsere 
Männer den zweiten Tabellenplatz. Aufgrund einiger doch sehr 
schwerer und langwieriger Verletzungen in der Mannschaft wurde 
fast das Optimum aus der Hinrunde herausgeholt. Nun gilt es, 
diesen Platz zu verteidigen, um bei einer eventuellen Relegation 
um den Aufstieg in die Kreisliga mitwirken zu können.

Außerhalb des Platzes wurde im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am 16.11.2018 der Vereinsvorstand für die nächsten 
zwei Jahre gewählt. Dieser war vor zwei Jahren angetreten um 
nach vielen personellen Wechseln im Vorstand wieder eine ge-
wisse Kontinuität in die Vorstandsarbeit hineinzubringen. Dies ist 
durch die Wiederwahl des kompletten Vorstandes gelungen. Lei-
der war die Beteiligung der Mitglieder an der Wahlversammlung 
sehr übersichtlich. Löblich Ausnahme war hierbei die Abteilung 

Winterpause 2018/19
WSV Borussia informiert

Billard. Es wurden viele wichtige Themen angesprochen, u.a. die 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge. Es ist dann doch bedauerlich, 
dass viele Mitglieder so locker mit Ihrem Mitspracherecht bei 
wichtigen Entscheidungen umgehen.

Am 18. Dezember wurde unser Verein wieder einmal von Per-
sonen „besucht“, welche sich im Schutze der Dunkelheit an 
unserem hart erarbeiteten Eigentum vergriffen. Wir sind immer 
wieder fassungslos über diese Taten, da es für unseren Verein 
sehr schwer ist, die entwendeten Gegenstände, Werkzeuge und 
Maschinen zu ersetzen. Der lapidare Hinweis einiger Mitbürger 
auf die Versicherung ist auch wenig hilfreich. Irgendwann springt 
auch keine Versicherung mehr ein.
Im Übrigen sind wir für jeden sachdienlichen Hinweis zu diesem 
Thema sehr dankbar.
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Soziale Dienste

Außenstelle Suchtberatung
Seit dem 12.11.18 bietet die Suchtberatungsstelle des DRK wieder kostenlose, 
auf Wunsch anonyme, Beratungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an.

Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Außensprechstunde des Landkreises Spree-Neiße, 
Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten sowie Betreuung
Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

Ansprechpartner: Herr Casper

Am 28.12.2018 fand das traditionelle Jahresabschlussturnier 
statt. Das  Organisationsteam hat wieder sehr gute Arbeit in 
der Vorbereitung der mittlerweile 23. Auflage dieses Turniers 
geleistet.

Es stritten 8 Mannschaften um den Wanderpokal des WSV. In 
einer wieder rappelvollen Halle in Welzow fanden unter Leitung 
des erfahrenen Schiedsrichters Hans-Jürgen Mudra spannende 
Spiele statt.
Am Ende setzte sich nach einem Jahr Pause der WCC gegen 
das Ochsenkommando durch und wurde verdient Turniersieger. 
Dritter wurde das älteste Team im Turnier, die Ü35 des WSV in 
Erinnerung an den unvergessenen Jens „Bombe“ Klante.

Wir freuen uns jedes Jahr sehr über die vielen lobenden Worte 
der Teilnehmer und unserer Gäste, die uns den Aufwand im 
Vorfeld dann doch wieder vergessen lassen.

Auch wir möchten uns bei allen Sponsoren, Helfern und Vereins-
mitglieder herzlich für die Unterstützung bei der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung dieses Turniers bedanken:

WCC, Salon Claudia, Bad-Club, Holger Noack, Ali`s Kebaberia, 
Gerd Himpel, Michael Bohr, Angelika, Robert, Rene, Sebastian, 
Steffen und und und.
 
Während unsere Billardspieler mitten im Endspurt ihrer Sai-
son stehen beginnt am 09.03.2019 für die Herren sowie am 
23.03.2019 für unsere Nachwuchsmannschaften die Rückrunde 
der Saison 2018/19.

Hier die Termine der Heimspiele für den Monat März:

Fußball - Männer:

 02.03.2019 um 13.00 Uhr 
 WSV – VfB Klettwitz (Testspiel)

 09.03.2019 um 15.00 Uhr
 WSV – SV Grün-Weiß Sellessen

 23.03.2019 um 15.00 Uhr
 WSV – SG Graustein

Fußball – E-Junioren:

 30.03.2019 um 10.30 Uhr
 WSV – SV Cottbusser Krebse

Fußball – D-Junioren:

 31.03.2019 um 10.30 Uhr
 WSV – SV Motor Saspow

Billard WSV Borussia:

 02.03.2019 um  14.00 Uhr 
 WSV II – BC Neustadt

 16.03.2019 um 14.00 Uhr
 WSV II – SV Bohsdorf II

Wir freuen uns auf ihren Besuch und ihre Unterstützung.

Weitere Ansetzungen sowie den Link zu den Ergebnissen fin-
den sie auf der Homepage des WSV: www.wsvborussia09.de.

Wir hoffen natürlich auch im Jahr 2019 auf ihre Unterstützung.

Sport Frei !
Vorstand des WSV Borussia 09 e.V.
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Elternbrief 23: 2 Jahre, 10 Monate – Mit drei Jahren schon fernsehen?
Dreijährige wissen längst, was passiert, wenn sie auf die Knöpfe 
der Fernbedienung drücken: Bunte Bilder flimmern vorbei, Geräu-
sche ertönen. Mit kugelrunden Augen sitzt Leon da. Von dem, was 
da über den Bildschirm jagt, versteht er nur Bruchstücke. Da ein 
Auto – schon wieder weg. Genauso schnell taucht ein Mann mit 
Hut auf, erscheinen Rauchwolken, nächstes Bild. Kaum eins ist 
länger als ein bis zwei Sekunden zu sehen – viel zu schnell für das 
Gehirn eines Dreijährigen. Dreijährige brauchen kein Fernsehen. 
Die Welt ums sie herum ist spannend genug und wartet darauf, 
entdeckt zu werden. Bis zum Schulalter gilt, dass ein Kind mit 
allen Sinnen lernt, dass es anfassen, riechen und ausprobieren 
muss, um zu begreifen. Natürlich gibt es im Alltag hin und wieder 
Situationen, in denen der Fernseher die Eltern entlastet. Lassen 
Sie Ihr Kind nicht allein fernsehen. Kinder unter 3 Jahren sollten 
überhaupt nicht fernsehen. Ab dem dritten Lebensjahr können 
Kinder langsam mit dem Fernsehen bekannt gemacht werden. 
Dreijährige sollten nicht länger als ca. 10 Minuten am Tag vor dem 
Fernseher sitzen. Überlegen Sie sich, mit welcher Sendung Sie 
beginnen wollen. Es ist sinnvoll, mit den Kindern zusammen alters-
gerechte Sendungen mit langsamen Bildabfolgen auszusuchen, 
die sie verstehen können. Wählen Sie kindgerechte Sendungen 
aus. Eine Übersicht finden Sie unter www.flimmo.de. Bleiben Sie 
fest: Eine Sendung, dann ist Schluss! Lassen Sie sich nicht die 
Fernbedienung abluchsen. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). Interessierte Branden-
burger Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kostenfrei 

über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung 
e. V. www.ane.de, oder per Email an ane@ane.de, über eine 
Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030-259006-35 
bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 
8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Die Mitarbeiter der Welzower Tafel freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Welzower Tafel können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Welzower Tafel -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon: 035751 20526
Fax: 035751 20526

Öffnungszeiten: Montag geschlossen
  Dienstag 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
  Mittwoch 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Donnerstag 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr
  Freitag 08.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, 
Haushaltswaren 

und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.
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Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine im März 2019:

Tagespflege  Montag bis Freitag,  
 9.00 - 15.00 Uhr
  
Sportgruppe Dienstag, 12.03. und 26.03., 
 15.00 - 16.00 Uhr

Gruppe der Abstinenzler Freitag, 29.03., 15.30 Uhr 

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
Bürozeiten, außerdem zu den 
Sprechstunden mittwochs, 

 10.00 - 12.00 Uhr sowie nach 
 Vereinbarung bei Ihnen zu Hause

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
•  Unterstützung bei Antragstellungen

•  Abklärung baurechtlicher Fragen
•  Herstellung von Kontakten zu 

Baufirmen und Sanitätshäusern
•  Unterstützung bei der Auswahl 

der ausführenden Firmen
•  punktuelle Begleitung der Um-

bauarbeiten
•  Unterstützung bei der Abrech-

nung geförderter Maßnahmen
• Dokumentation

Lebenshilfe 
Region Spremberg e. V.

 Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Erziehungs- und Familienberatung
(Außensprechstunde)

im Kultur- und Gemeindezentrum 
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6

Die kostenlose Beratung zu Erziehungsfragen, 
Umgangsrecht sowie Partnerschaft, Trennung und 
Scheidung erfolgt immer donnerstags in der Zeit 

von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr.

Um eine telefonische Voranmeldung und 
Terminvereinbarung über 03563/ 34 88 531 wird gebeten.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Öffnungszeiten:   Montag  geschlossen
  Dienstag  08:00 - 14:00 Uhr
  Mittwoch  08:00 - 14:00 Uhr
  Donnerstag 08:00 - 14:00 Uhr
  Freitag  08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine rege 
Inanspruchnahme freuen.

Anlauf- und Beratungszentrum
Der örtlichen Liga Spremberg (Träger Volkssolidarität)

Für wen sind wir da?
Für Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssituation Hilfe 
benötigen. Wir helfen ihnen kurzfristig, unbürokratisch und 
kostenlos.

•  bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
•  Hilfe zu Fragen, die im Zusammenhang mit ALG II stehen
•  Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre
   Kinder (Frauennotwohnung)
   Keine Rechtsberatung

Ansprechpartner: Frau Erika Nogai
   Frau Conny Rudolph

Wir kommen nach telefonischer Vereinbarung 
nach Welzow  03563-6090321
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Bereitschaft

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488
enviaM  Service – Hotline 0800 2040506
 Störungsmeldung (kostenfrei) 0800 2 305070
SpreeGas (24h) 0355 / 25357
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern

Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40

Kirchen

Gottesdienste
10.03.2019 – Invokavit – 14.00 Uhr – 
Pfarrer Schütt, Bibelwochengottesdienst

24.03.2019 – Okuli – 14.00 Uhr – Pfarrer Schütt, Bibelwochen-
gottesdienst

Frauenkreis: 
Dienstag (!), 05.03.  um 15 Uhr im Pfarrhaus Karlsfeld, zum 
Weltgebetstag der Frauen, Themenland Slowenien

Gottesdienste
10.03.2019 – Invokavit – 9.00 Uhr – Pfarrer Schütt, 
Bibelwochengottesdienst

Frauenkreis: 
Dienstag, 26.03. um 14 Uhr in der Liesker Kirche 
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Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden - März 2019

Wir grüßen die Leser des Welzower Boten 
mit dem Monatsspruch für den März:

„Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, 
und dient ihm allein.“                            1. Samuel 7,3   

Gottesdienste (im Gemeinderaum im Pfarrhaus, Berliner Str.9)
10.03.2019 – Invokavit – 10.30 Uhr – Pfarrer Schütt, 
Bibelwochengottesdienst
                       
17.03.2019 – Reminiszere – 10.30 Uhr – Familiengottesdienst 
zum Weltgebetstag mit ev. Kita – Frau Schütt in der ev. Kirche, 
An der Aue

24.03.2019 – Okuli – 10.30 Uhr – Pfarrer Schütt, 
Bibelwochengottesdienst – Pfarrhaus

31.03.2019 – kein Gottesdienst im Pfarrsprengel Welzow

Freitag, 29.03.2019  im Seniorenheim um 10.30 Uhr - Pfarrer 
Schütt

Gemeindeveranstaltungen
Bibelwoche: 
Vom 18.-21.03. immer um 19 Uhr im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Berliner Str.9 (außer am Dienstag, den 19.03. in der Diakonieso-
zialstation), Thema ist der Philipperbrief

Frauenhilfe: Montag, 04.03. um 14.30 Uhr im Pfarrhaus

Bibelstunde: jeden Dienstag, 19.00 Uhr Gemeinderaum Cott-
buser Str. 18

Posaunenchorprobe: jeden Freitag, 19.00 Uhr Gemeinderaum 
Cottbuser Str. 18

Christenlehre: Montag 17 Uhr 5.+6. Klasse, Mittwoch 14 Uhr 
1.+2. Klasse, Mittwoch 15.30 Uhr 3.+4. Klasse
Konfirmandenunterricht: am Samstag, den 30.03. um 9 Uhr im 
Pfarrhaus Welzow

Kino im Pfarrhaus Greifenhain

Am 08. März 2019 um 17.00 Uhr Frauenfilme am Frauentag
„Help“ von 2011, ein amerikanischer Film über die Rassendiskriminierung in den USA,

„Einmal Hans mit scharfer Soße“ von 2014 ein deutscher Film über eine Frau mit türkischem Migrationshintergrund oder
„Katharina Luther“ von 2017, ein deutscher Film über die starke Frau an der Seite des Reformators Martin Luther.

Evangelische Kirchengemeinde Neupetershain
17.03.2019 – Reminiszere – 9.00 Uhr – Pfarrer Schütt, Neupetersh. Nord, Bibelwochengottesdienst
Bibelwoche: Vom 18.-20-03. immer um 17 Uhr in der Ressener Kirche, Thema: Philipperbrief

Evangelische Kirchengemeinde Greifenhain
01.03.2019 – Weltgebetstag der Frauen – 17.00 Uhr, Themenland Slowenien, Pfarrhaus Welzow
17.03.2019 – Reminiszere – 10.30 Uhr – Pfarrer Schütt, Bibelwochengottesdienst
Bibelwoche: Vom 18.-20-03. immer um 17 Uhr in der Ressener Kirche, Thema: Philipperbrief

Evangelische Kirchengemeinde Ressen
17.03.2019 – Reminsizere – 9.00 Uhr – Frau Schütt, Bibelwochengottesdienst
Bibelwoche: Vom 18.-20-03. immer um 17 Uhr in der Ressener Kirche, Thema: Philipperbrief

Allen Lesern des Welzower Boten wünschen wir eine gesegnete Zeit – die Gemeindekirchenräte des 
Pfarrsprengels Welzow und Pfarrer Hans-Christoph Schütt.
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Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen
GOTTESDIENSTE: März 2019

Gebetsanliegen des Papstes für März 2019:
Christliche Gemeinschaften: Dass christliche Gemeinschaften 
– vor allem jene, die unter Verfolgung leiden – sich Christus nahe 
wissen und in ihren Rechten geschützt werden.
      
01.03. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: Eucharistische  
   Anbetung anschl. um 
   17.00 Uhr Heilige Messe
   15.00 Uhr (?) Großräschen: Weltgebetstag  
   der Frauen 
02.03. Samstag  08.00 – 14.00 Uhr Cottbus: Chortag für 
   Chorleiter, Chorsänger und 
   Interessierte im St. Johannes-Haus 
   15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: Möglichkeit
   für seelsorgerisches Gespräch im Pfarrsaal
   17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
     
8. Sonntag im Jahreskreis
03.03. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
   10.00 Uhr Großräschen: Hochamt  
 
Kollekte für die Priesterausbildung
   
04.03. Montag  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
05.03. Dienstag  08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe
06.03. Mittwoch  Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag
    18.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
    mit Austeilung des Aschenkreuzes
07.03. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe  
08.03. Freitag  17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe mit
    Austeilung des Aschenkreuzes

Für Jugendliche im Firmalter: vom 08. – 10. März Mut haben, 
nach den „Lebenslinien“ zu fragen und mit wem – im Don-Bosco-
Haus in Neuhausen

Für junge Paare: vom 08. – 10. März ein Kurs (auch als Ehevor-
bereitungskurs anerkannt) „Mut zur Liebe“ im St.-Wenzeslaus-
Stift in Jauernick
   
09.03. Samstag 15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: Möglichkeit 
   für ein seelsorgerisches Gespräch im Pfarrsaal
   17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse mit 
   Austeilung des Aschenkreuzes 
  
1. Fastensonntag
10.03. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe mit 
   Austeilung des Aschenkreuzes
   10.00 Uhr Großräschen: Hochamt mit 
   Austeilung des Aschenkreuzes
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
   15.30 Uhr Görlitz: Eintreffen der Taufbewerber, 
   Paten und Pfarrer im 
   St. Otto-Stift anschl. um
   17.00 Uhr Feier der Zulassung zur 
   Erwachsenentaufe in der Kathedrale St. 
   Jakobus 

11.03. Montag  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
12.03. Dienstag  08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe
13.03. Mittwoch  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
14.03. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
15.03. Freitag  16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
    anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe 

Für Mädchen von 8 – 12 Jahren: vom 15. – 17. März „Der Mäd-
chenkurs“ im Don-Bosco-Haus in Neuhausen

Für verwitwete Frauen und Männer: vom 15. – 17. März ein 
Wochenende im St. Johannes-Haus in Cottbus

Vom 15. – 17. März Bibelwochenende „Die Lehre Jesu auf dem 
Berg – Die Bergpredigt neu lesen“ im St. Wenzeslaus-Stift in 
Jauernick

16.03. Samstag 15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: Möglichkeit 
für seelsorgerisches Gespräch im Pfarrsaal
17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

2. Fastensonntag
17.03. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
   10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für caritative Aufgaben , insbesondere für Angebote für 
Menschen mit Beeinträchtigungen

18.03. Montag  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
19.03. Dienstag  Hochfest des Hl. Josef
    08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe  
20.03. Mittwoch  08.30 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht
21.03. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
22.03. Freitag  17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
    18.00 Uhr Altdöbern: Kreuzwegandacht 
    gestaltet von der Kolpingfamilie
23.03. Samstag  15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: 
    Möglichkeit für seelsorgerisches 
    Gespräch im Pfarrsaal
    17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 

Für Ministrantinnen und Ministranten: am 23. März Ministranten-
Fußballturnier (Ort ist noch offen)

3. Fastensonntag
24.03. Sonntag  08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
    10.00 Uhr Großräschen: Hochamt  
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

25.03. Montag  Verkündigung des Herrn
    08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
26.03. Dienstag  08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe 
27.03. Mittwoch  08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
   
28.03. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
29.03.  Freitag  15.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht 
    gestaltet von den Frauen der KFD-Gruppe
    17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe

Für Jugendliche ab der 8. Klasse: vom 29. – 31. März „Ideen-
schmiede zur JuWa I (Jugendwallfahrt)“ im Don-Bosco-Haus in 
Neuhausen 

Vom 29. – 31. März „Kurs für (Neu)-Ruheständler im St. Wen-
zeslaus-Stift in Jauernick

30.03. Samstag  15.00 bis 16.00 Uhr Großräschen: 
    Möglichkeit für seelsorgerisches 
    Gespräch im Pfarrsaal
    17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
   
4. Fastensonntag
31.03.  Sonntag  08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
    10.00 Uhr Großräschen: Hochamt  
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

Änderungen vorbehalten!
Bitte die aktuellen Vermeldungen in den Samstags- und Sonn-
tagsgottesdiensten beachten!

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis
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Aktuelles aus den Nachbargemeinden
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Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 05.04.2019 

Redaktionsschluss ist der 15.03.2019

Anzeigenschluss ist der 15.03.2019
 Anzeigenschaltungen bitte bei 

Druck+Satz Offsetdruck, 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder 177 03, E-Mail:
beratung@drucksatz.com / service@drucksatz.com
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Wohnungsangebot:

• Heinrich-Heine-Straße 5 in Welzow
• 3- Raum- Wohnung
• 2. OG Links
• Wohnfl äche ca. 60,00 qm
• mit Balkon
Die Wohnung kann gemäß Ihren   
Wünschen hergerichtet werden.  

Miete inkl. NK und HK: 420,55 € 
Kaution: 601,10 €  

Mietwohnung
Gästewohnungen

Gewerberäume

Wohnungsbau mbH
Drebkauer Straße 4 
03130 Spremberg

Tel: 03563 3410
Fax: 341230 

kontakt@gewoba.info

www.gewoba.info

Ihr Partner für Wohnen 

und Gewerbe

GeWoBa



Stadt Welzow 31



32 Stadt Welzow


